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Terminhinweise

Wiederholung
Dienstag, 14. Februar, 14.30 Uhr, Circus Krone, Marsstraße

Bürgermeisterin Christine Strobl begrüßt die Seniorinnen und Senioren der
zweiten von insgesamt vier Sondervorstellungen des Circus Krone, die
dieser für sozial bedürftige Bürgerinnen und Bürger und Heimkinder seiner
Heimatstadt veranstaltet.

Mittwoch, 15. Februar, 11 bis 12 Uhr, Rathaus, Großer Sitzungssaal

„Die Welt zu Gast bei Freunden��” – so lautet das offizielle Motto der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft. Um den internationalen Gästen dieses Gefühl ver-
mitteln zu können, werden im Rahmen des Programms „XENOS – Leben
und Arbeiten in Vielfalt” des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales
sowie mit Unterstützung des Europäischen Sozialfonds in den zwölf WM-
Städten rund 6.000 „Service-Botschafter” ausgebildet. Mit der Ausrich-
tung der Tagesseminare wurde DB Training, der Qualifizierungs- und Bera-
tungsdienstleister der Deutschen Bahn AG, beauftragt.
Zum Auftakt der Seminarreihe lädt die Landeshauptstadt München zu-
sammen mit DB Training städtische und private Dienstleistungsunterneh-
men zu einer Informationsveranstaltung mit Pressegespräch ein.
Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für Arbeit und Wirtschaft, wird die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen der Auftaktveranstaltung begrüßen. Nach
einer kurzen Einführung in die WM-Aktivitäten der Landeshauptstadt
durch WM-Koordinatorin Henriette Wägerle wird Michael Weisbarth von
DB Training das Trainingsprogramm „Der WM-Service-Botschafter“ vor-
stellen.
In München durchlaufen ab März etwa 1.150 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus städtischen und privaten Dienstleistungsunternehmen die In-
tensivschulung. Angesprochen sind beispielsweise Taxi-Unternehmen,
das Gastgewerbe sowie die Verkehrsbetriebe. Das Training setzt auf den
„Team Spirit“ aller Servicekräfte, die für die Gäste der WM im Einsatz
sind. Im Mittelpunkt steht die Sensibilisierung für Gastfreundlichkeit, Tole-
ranz und Achtung gegenüber Fremden sowie die Förderung interkultureller
Kompetenzen.
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Bürgerangelegenheiten

Montag, 20. Februar, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Meldungen

Noch Plätze frei beim Ferienprogramm des Schulreferats

(13.2.2006) Das Schulreferat bietet auch in diesem Jahr wieder internatio-
nale Austausch- und Begegnungsprogramme für Münchner Schülerinnen
und Schüler an. 15- bis 19-Jährige, die den Alltag im Ausland kennen ler-
nen wollen, haben dazu in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien Gelegen-
heit. Alle Gruppenfahrten werden vom Schulreferat/Lehrer- und Schüler-
austausch (LSA) vorbereitet und vor Ort betreut. Anmeldung laufend.
Derzeit gibt es noch freie Plätze für:
- Verona (Familienaustausch): 1. bis 10. Mai und 3. bis 12. Juni

(8 bis 10 Plätze).
- Slowakei: im Zeitraum vom 3. bis 18. Juni, genauer Termin wird

bekannt gegeben (5 Plätze).
- Theaterworkshop in München: 23. bis 30. Juli (9 Plätze).
- Litauen (Fotoworkshop): 8 bis 10 Tage im Zeitraum 28. August bis

10. September (4 Plätze).
- Edinburgh (Sportcamp und Sprachkurs): 30. Juli – 13. August

(19 Plätze).
- Dublin (Sprachkurs): 30. Juli bis 16. August (20 Plätze).
- Bordeaux (Sprachkurs): 27. August bis 9. September (23 Plätze).
- London (Sprachkurs): 27. August bis 9. September (11 Plätze).
- Jerusalem (Familienaustausch) 6. Juli bis 20. Juli und 27. August bis

10. September (13 Plätze).
Termine, Kosten und Teilnahmebedingungen für das Programm des Inter-
nationalen Lehrer- und Schüleraustauschs (LSA) sind auf der Homepage
www.lsa.musin.de zu finden. Dort gibt es auch einen Anmeldebogen. Für
nähere Informationen ist LSA unter folgender Kontaktadresse zu errei-
chen: Schulreferat – PI / LSA, Tal 31, 80331 München, Telefon: 2 33-2 45 75,
2 33-2 03 40, Fax: 2 33-2 24 27, eMail: lsa@muenchen.de.

http://www.lsa.musin.de
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Podiumsdiskussion zur Ausstellung „Zukunft findet [Innen] Stadt“

(13.2.2006) Im Begleitprogramm zur Ausstellung „Zukunft findet [Innen]
Stadt“ diskutieren am Dienstag, 14. Februar, um 19 Uhr in der Rathaus-
galerie unter dem Titel „Religion findet INNEN statt“ Charlotte Knobloch,
Vorsitzende der Israelitischen Kultusgemeinde München und Oberbayern
und Vizepräsidentin des Zentralrates der Juden in Deutschland, Weih-
bischof Engelbert Siebler, Erzbistum München und Freising, Stadtdekanin
Barbara Kittelberger, Evangelisch-lutherisches Dekanat München, Dr. Jo-
hannes  Eckert, Abt der Abtei St. Bonifaz, Cumali Naz, Vorsitzender des
Ausländerbeirats der Landeshauptstadt München, und Professorin Chris-
tiane Thalgott, Stadtbaurätin der Landeshauptstadt München. Die Veran-
staltung moderiert Anouschka Horn, Bayerischer Rundfunk. Der Eintritt
ist frei.
Weitere Informationen beim PlanTreff: eMail: plantreff@muenchen.de,
Telefon 2 33-2 29 42 oder im Internet unter www.zukunft-findet-stadt.de.
Die Ausstellung „Zukunft findet [Innen]Stadt“ ist noch bis 12. März (also
um zwei Wochen verlängert) in der Rathausgalerie, Marienplatz 8, täglich
von 12 bis 20 Uhr zu besichtigen.

Führungen zur Ausstellung „Zukunft findet [Innen]Stadt“

(13.2.2006) Im Rahmen der Ausstellung „Zukunft findet [Innen]Stadt“ wer-
den in der Rathausgalerie folgende Führungen angeboten:
- Mittwoch, 15. Februar, mit dem Leitenden Baudirektor Walter Buser
- Montag, 20. Februar, mit der Leitenden Baudirektorin Susanne Ritter
- Mittwoch, 22. Februar, mit Baurätin Julia Krug.
Die Führungen finden jeweils von 18 bis 19 Uhr statt. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen über den PlanTreff: eMail: plantreff@muenchen.de,
Telefon 2 33-2 29 42 oder im Internet unter www.zukunft-findet-stadt.de.

Filmmuseum: „David“ von Peter Lilienthal

(13.2.2006) In der Veranstaltungsreihe „Open Scene” zeigt das Film-
museum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, am Donnerstag,
16. Februar, um 19 Uhr den Film „David“ von Peter Lilienthal im Rahmen
der Ausstellung „Jüdische Kindheit in Deutschland”, die noch bis zum
27. April 2006 im Jüdischen Museum München, Reichenbachstraße 27,
zu sehen ist. Der Regisseur Peter Lilienthal ist anwesend.
Der Film „David“ bezieht sich auf die Geschichte eines jüdischen Jungen
und seiner Familie während des NS-Regimes in Deutschland und ist nach
Aufzeichnungen des deutschen Juden Joel König (eigentlich Ezra Ben
Gershom) entstanden. David muß erleben, wie seine Familie ins Konzen-
trationslager deportiert wird. Er selbst überlebt in Berlin – untergetaucht –

http://www.zukunft-findet-stadt.de
http://www.zukunft-findet-stadt.de
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bis 1943, bis es ihm gelingt, mit falschen Papieren und in der Uniform der
Hitlerjugend über Budapest nach Palästina zu flüchten. Der Film „beein-
druckt durch echtes Gefühl und behutsame Gestaltung.” (film-dienst)
„David“ gewann 1979 den „Goldenen Bären“ auf der Berlinale.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. Telefonische Vorbestellungen
sind unter 2 33-2 41 50 möglich.

Führung durch die Ausstellung „Memento 1705“

(13.2.2006) Am Donnerstag, 16. Februar, findet um 16 Uhr im Münchner
Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, eine Führung durch die Ausstellung
„Memento 1705. Die Sendlinger Mordweihnacht“ statt. Dr. Manfred
Peter Heimers hat sich lange Zeit mit der „Sendlinger Mordweihnacht“
beschäftigt. Er wird die Hintergründe des Volksaufstands von 1705/1706
aufdecken, mit mancher lieb gewordenen Legende aufräumen und auf-
zeigen, wie die tatsächlichen Ereignisse später immer wieder im Sinne
der jeweiligen Zeittendenz uminterpretiert und mythologisiert worden sind.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich der Führungsgebühr
von 4 Euro.


	Inhaltsverzeichnis
	Terminhinweise 
	Bürgerangelegenheiten 
	Meldungen 
	Noch Plätze frei beim Ferienprogramm des Schulreferats 
	Podiumsdiskussion zur Ausstellung „Zukunft findet [Innen] Stadt" 
	Führungen zur Ausstellung „Zukunft findet [Innen]Stadt" 
	Filmmuseum: „David" von Peter Lilienthal 
	Führung durch die Ausstellung „Memento 1705" 


